
 

 

Im Umgang mit dementiell veränderten Menschen ist Humor eine
Chance, eine emotional verankerte Kommunikationsebene zu
erreichen, die Freude und Wohlbefinden ermöglicht. Er ist dabei
weniger eine Technik, als vielmehr eine Haltung und eine Art
“Weltanschauung”. Auf der Grundlage der Validation ist hierbei der
wertschätzende Blick auf Menschen mit Demenz entscheidend.
Gerade in Krisen kann der Humor immens helfen, mit einer
positiven Einstellung sich den Problemen zu stellen und sie nicht zu
ernst zu nehmen.

Kostenfrei, dank Unterstützung durch das Netzwerk
Demenz in Stadt und Landkreis Tübingen.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Referent: Ludger Hoffkamp
Klinikclown bei der Stiftung “Humor hilft heilen” (Eckart v. Hirschhausen),
Humorcoach, katholischer Seelsorger

Humor in der Pflege. Ein Türöffner in der menschlichen
Begegnung für Menschen mit Demenz

Montag,  11.05.2026, 19:00 - 20:30 Uhr
Ort: Hörsaal der Uniklinik für Psychiatrie und Psychotherapie, 

Osianderstr. 14, 72076 Tübingen

Veranstalter :                                                                                     

Kontakt: Gartenstraße 28, 72074 Tübingen, Telefon: ‭07071-22498‬


